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3 |  EDITORIAL3

Das Virus omnipräsent, 
die SAMW an allen Fronten

2020 war kein Jahr wie jedes andere: Die SAMW musste sich von der 
Covid-19-Pandemie stark in ihre Planung dreinreden lassen. Dennoch war die 
Akademie auch in vielen anderen Gebieten aktiv, wie dieser Jahresbericht 
eindrücklich zeigt.

Zuerst zum Virus: Zum Zeitpunkt, zu dem ich diese Zeilen schreibe, ist die Impfkampagne in 
der Schweiz lanciert, und ich wage zu hoffen, dass fast alle Personen der Risikogruppen davon 
profitiert haben, wenn dieser Text veröffentlicht wird. Die drohende Gefahr einer Überlastung 
der Spitäler durch Covid-19-Kranke mit schweren Verläufen veranlasste die SAMW im März 
2020, in Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Gesellschaft für Intensivmedizin SGI, 
medizin-ethische Richtlinien zu veröffentlichen. Diese sollten bei Ressourcenknappheit in 
der Schweiz eine besonnene und einheitliche Triage ermöglichen, die ethische Aspekte 
miteinbezieht und denjenigen Patientinnen und Patienten zugutekommt, die prioritär auf 
Intensivpflege angewiesen sind.

Die Version 3.1 der «Triage-Richtlinien» wurde kurz vor dem Höhepunkt der zweiten Welle im 
Dezember 2020 veröffentlicht. Die Gesundheitsfachleute, an die sie sich richten, haben sie 
gut aufgenommen. Darüber hinaus berücksichtigt diese Überarbeitung die von gewissen 
Personen oder Interessengruppen grösstenteils via Medien zum Ausdruck gebrachten 
Vorbehalte zu den Vorgängerversionen so weit wie möglich und nötig. Im selben Zeitraum, 
aber von der Öffentlichkeit kaum wahrgenommen, wurden die überarbeiteten Richtlinien 
zu den Reanimationsentscheidungen in die öffentliche Vernehmlassung geschickt, um im 
Folgejahr abgeschlossen und offiziell genehmigt zu werden.

Nun zur Initiative Swiss Personalized Health Network (SPHN), deren Verantwortung und 
Umsetzung der Bund der SAMW anvertraut hat: Die Finanzierung für die zweite Förderperiode 
bis 2024 in der Höhe von knapp 67 Mio. Franken wurde Ende 2020 zugesichert. Für die nächsten 
vier Jahre hat SPHN zum Ziel, die nationalen Strukturen zur Sicherstellung des Austauschs 
biomedizinischer Daten zu Forschungszwecken zu konsolidieren, immer im Rahmen der 
Gesetze und der ethischen Prinzipien. Dies wird den Weg ebnen für eine nationale, nachhaltige 
und unabhängige Plattform für die sichere Lagerung und Verfügbarkeit der Daten.

Die SAMW hat in all ihren Ressorts unzählige weitere Anlässe und Aktivitäten durchgeführt, 
meistens virtuell, von der nachhaltigen Gesundheit über die Bewegung «smarter 
medicine – Choosing Wisely Switzerland», die Interprofessionalität und die Förderung des 
akademischen Nachwuchses bis hin zur Gründung von pro-salute.ch, einem Verein, der 
sechs Patientenorganisationen, Versicherte und Konsumentinnen unter einem Dach vereint.

Das Berichtsjahr war ein aussergewöhnliches und die Impfung gegen Covid-19 wird 2021 
zweifelsohne zu einem besseren Jahr machen, sofern wir die Lehren aus der Krise nicht allzu 
schnell wieder vergessen.

  Henri Bounameaux 
Präsident SAMW
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JANUAR

FÖRDERUNG

Stern-Gattiker-Preis 2020
Damit der Nachwuchs in der Medizin 
mittel- und langfristig gewährleistet ist, 
sollten mehr Frauen eine akademische 
Karriere einschlagen. Die SAMW schreibt 
deshalb den Stern-Gattiker-Preis aus,  
mit dem sie junge Medizinerinnen für  
eine solche Laufbahn motivieren will.  
Der mit 15'000 Franken dotierte Preis 
macht erfolgreiche Ärztinnen als wertvolle 
 Vorbilder sichtbar.

Aktuelle News finden Sie online:   
¨ samw.ch/aktuelles

|  RÜCKBLICK

PUBLIKATION

Studie zum klinischen 
Mentorat für Pflegeexpertinnen 
und -experten MSc
Für die Schweiz bedeutet das Berufsprofil 
der klinischen Pflegeexpertinnen und 
-experten MSc noch weitgehend Neuland. 
Gestützt auf Fachliteratur und zahlreiche 
Experteninterviews haben Prof. Iren 
Bischofberger et al. Empfehlungen für 
die Bildung, die Praxis und die Politik 
abgeleitet.

PUBLIKATION

Interprofessionelle 
Zusammenarbeit: 
Was bremst, was stärkt sie?
Gut funktionierende interprofessionelle 
Teams werden heute als entscheidender 
Bestandteil eines nachhaltigen Gesundheits- 
systems angesehen. Mit der praktischen 
Umsetzung harzt es allerdings. Eine neue 
von der SAMW in Auftrag gegebene 
Studie untersucht, welche Faktoren die 
interprofessionelle Zusammenarbeit  
(IPZ) bremsen und welche sie fördern.

FEBRUAR

SPHN

Neue Website des Swiss 
Personalized Health Network
Das Swiss Personalized Health Network 
(SPHN), eine nationale Initiative unter Feder-
führung der SAMW in Zusammenarbeit mit 
dem Swiss Institute of Bioinformatics (SIB), 
hat eine neue Website lanciert. Diese vereint 
bisherige Inhalte mit jenen des SIB; damit 
sind nun alle Informationen und Dokumente 
zur Initiative an einem Ort zu finden.

http://samw.ch/aktuelles
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ETHIK

Autonomie in der Medizin: 
Neuer Tagungsband
Was hat Glück mit Medizin zu tun? Und 
was mit Selbstbestimmung in der Medizin? 
Antworten auf diese Fragen gibt der 
letzte Tagungsband aus dem mehjährigen 
Zyklus «Autonomie und Medizin». 

PUBLIKATION

Bulletin 1/2020: Was braucht 
ein Mensch auf dem letzten 
Stück Weg?
Das SAMW Bulletin 1/2020 stellt das Förder-
programm «Forschung in Palliativ Care» vor 
und präsentiert eine Zwischenbilanz zum 
Stand der Palliative-Care-Forschung in der 
Schweiz. Mit finanzieller Unterstützung durch 
zwei Stiftungen konnten in den Jahren 2014 
– 2018 4,4 Mio. Franken ausgeschüttet und 
insgesamt 34 Projekte ermöglicht werden. 
Die Resultate zeigen: Es wurde viel erreicht, 
die Schweiz hat aufgeholt. Aber es bleibt 
noch viel zu tun.

|  RÜCKBLICK

MÄRZ

FÖRDERUNG

Seed Grants für junge 
Forschende in bio-
medizinischer Ethik
Die SAMW stellt erneut 250'000 Franken 
aus dem Käthe-Zingg-Schwichtenberg-
Fonds (KZS-Fonds) zur Verfügung, um 
Nachwuchsforschende zu unterstützen, 
die eine wissenschaftliche Karriere in 
der bio-medizinischen, klinischen oder 
Public-Health-Ethik anstreben. KZS Seed 
Grants bis maximal 50'000 Franken pro 
Person sollen den Nachwuchsforschenden 
ermöglichen, innovative Forschungsideen 
zu erkunden, ein unabhängiges Pilotprojekt 
zu realisieren oder einen Projektantrag 
zu erstellen, der anschliessend bei einer 
grösseren Förderinstitution eingereicht wird. 

FÖRDERUNG

Ausschreibung 
Robert-Bing-Preis
Die SAMW schreibt den Robert-Bing-Preis 
für Forschende in Neurowissenschaften 
aus. Damit werden hervorragende 
Arbeiten im Bereich der Erkennung, 
Behandlung oder Heilung von Nerven-
krankheiten honoriert. Der Preis wird  
alle zwei Jahre mit einer Preissumme von 
50'000 Franken ausgeschrieben.
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ETHIK

Covid-19-Pandemie: Fragen 
zur Patientenverfügung
Wegen der Covid-19-Pandemie machen 
sich mehr Menschen Gedanken über 
eine Patientenverfügung. Das Verfassen 
eines solchen Dokuments basiert auf 
einem längeren Prozess der Willens-
bildung. Dabei helfen Gespräche mit 
Angehörigen und Fachpersonen. Auf der 
SAMW-Website werden Hintergrund-
informationen und Links zu Beratungs-
angeboten aufgeschaltet.

AKADEMIE

Covid-19-Pandemie: 
Empfehlungen für 
Palliative Care
Die Infektion mit dem Coronavirus 
bedroht die ganze Bevölkerung, am 
stärksten gefährdet für schwere und 
tödliche Verläufe sind jedoch ältere 
Menschen, weil sie häufig multimorbid 
und gebrechlich sind. Schwerste 
Erkrankungen mit ungünstiger Prognose 
und Sterbesituationen erfordern gute 
Palliative Care für die Betroffenen. Die 
SAMW begrüsst die praxisbezogenen 
Empfehlungen der Fachgesellschaft 
Palliative Geriatrie (FGPG). 

|  RÜCKBLICK

AKADEMIE

Covid-19-Pandemie: 
Richtlinien für Triage 
auf Intensivstationen 
Das Coronavirus verbreitet sich schnell 
und Intensivstationen in Schweizer 
Spitälern gelangen an ihre Kapazitäts- 
grenzen. Die Belastung für das 
medizinische Personal ist sehr hoch. 
Die Schweizerische Gesellschaft für 
Intensivmedizin (SGI) und die SAMW 
veröffentlichen medizin-ethische 
Richtlinien, die gesamtschweizerisch 
vergleichbare Kriterien für die Aufnahme 
und den Verbleib der Patienten auf 
Intensivstationen bieten, falls Triage-
entscheidungen gefällt werden müssen. 
Die Richtlinien ergänzen die SAMW-
Richtlinien «Intensivmedizinische 
Massnahmen».
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AKADEMIE

SAMW-Jahresbericht 2019
Der Jahresbericht 2019 wird online 
publiziert. Links zu weiterführenden 
Informationen und laufenden Aktivitäten 
der SAMW ermöglichen es, die Themen 
aus dem Berichtsjahr zu vertiefen und 
weiterzuverfolgen.

ETHIK

Stellungnahme: 
Leistungssperren für säumige 
Prämienzahlende
Die Zahl der Personen, die ihre Kranken-
kassenprämie nicht bezahlen, steigt. Dies 
führt zu hohen Kostenforderungen an 
die Kantone, die gesetzlich verpflichtet 
sind, 85% der ungedeckten Kosten für 
medizinische Leistungen zu übernehmen. 
Mit dem Ziel, die Zahlungsmoral der Bevöl- 
kerung zu verbessern, haben mehrere 
Kantone «schwarze Listen» eingeführt. 
Die Zentrale Ethikkommission (ZEK) der 
SAMW hat die Folgen beurteilt und  
veröffentlicht eine kritische Stellungnahme.

PUBLIKATION

Rechtliche Grundlagen im 
medizinischen Alltag
Zahlreiche rechtliche Bestimmungen  
und Regelungen begleiten den ärztlichen 
Alltag und für juristische Laien ist es 
oft schwierig, den Überblick über die 
relevanten Rechtsnormen zu behalten. 
Der aktualisierte, in dritter Auflage 
veröffentlichte Leitfaden der SAMW 
und der FMH bietet eine praktische 
Hilfestellung.

AKADEMIE

Prof. Henri Bounameaux ist 
Präsident der SAMW
Henri Bounameaux übernimmt am  
1. Mai das SAMW-Präsidium von Daniel 
Scheidegger. Er wurde im November 
2019 einstimmig vom Senat gewählt und 
ist als bisheriger Vizepräsident bestens 
vorbereitet für diese neue Aufgabe.

|  RÜCKBLICK

APRIL

MAI
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PROJEKTE

Personalisierte Gesundheit 
im Gespräch
Die Entwicklungen im Bereich der persona- 
lisierten Gesundheit und damit verbundene 
Fragen zu Datenschutz, Umgang mit 
Wahrscheinlichkeiten etc. betreffen die 
gesamte Bevölkerung. Deshalb haben die 
Akademien der Wissenschaften Schweiz 
unter Federführung der SAMW das Dialog- 
projekt «Mensch nach Mass: Personalisierte 
Gesundheit» durchgeführt. Die Abschluss-
publikation präsentiert ein Meinungsbild  
der Bevölkerung, das aus einer Online- 
Befragung und neun öffentlichen Veranstal-
tungen hervorging. 

|  RÜCKBLICK

FÖRDERUNG

Forschung in Palliative Care: 
Zahlen, Themen und To-Dos
In der Schweiz sterben rund 90% der Be-
völkerung nach einer Krankheits- und 
Pflegephase, viele brauchen eine palliative 
Behandlung. Um die Behandlung bestmö-
glich zu gewährleisten, ist Forschung nötig. 
Überzeugt, dass die Schweiz in diesem 
Bereich Aufholbedarf hat, lancierte die 
SAMW ein Förderprogramm: «Forschung in 
Palliative Care 2014 – 2018». Der Schluss-
bericht präsentiert Zahlen, Themen und 
künftige Herausforderungen.

JUNI

ETHIK

Empfehlungen zu 
präimplantativen genetischen 
Testverfahren
Die genetische Untersuchung von 
Embryonen, die mittels In-vitro-Fertilisation 
gezeugt wurden, ist seit 2017 im Fortpflan- 
zungsmedizingesetz geregelt. In der  
Umsetzung sind medizinische Fachper-
sonen und kantonale Aufsichtsbehörden 
mit praktischen und ethischen Fragen 
konfrontiert. Die SAMW-Empfehlungen 
behandeln aus ethischer Sicht wichtige 
Aspekte für eine einheitliche Good Clinical 
Practice in der Schweiz.
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FÖRDERUNG

Zusprachen 
MD-PhD-Programm
Die Beiträge des nationalen MD-PhD- 
Programms ermöglichen elf jungen 
forschungsinteressierten Ärztinnen und 
Ärzten ein Doktorat in Naturwissenschaf-
ten, Public Health Wissenschaften und 
klinischer Forschung an einer Schweizer 
Universität. Finanziert werden die Beiträ- 
ge in Gesamthöhe von über 2 Millionen 
Franken vom Schweizerischen National-
fonds, von der Krebsforschung Schweiz 
und von der SAMW.

|  RÜCKBLICK

PROJEKTE

Smarter medicine: Infografiken 
für den Patientendialog
Fehl- und Überversorgung sind ein bekann- 
tes Problem im Schweizer Gesundheits-
wesen mit negativen Auswirkungen auf 
die Qualität der Gesundheitsversorgung 
und auf die damit verbundenen Kosten. 
Der Trägerverein «smarter medicine –  
Choosing Wisely Switzerland», dem 
die SAMW angehört, hat Infografiken 
veröffentlicht, die das Bewusstsein für 
sinnvolle Behandlungsentscheide schärfen 
und die Kommunikation zwischen Fach-
person und Patientin erleichtern sollen.

JULI

FÖRDERUNG

Young Talents in Clinical 
Research
Mit dem Programm «Young Talents in 
Clinical Research» (YTCR) ermöglichen die 
Gottfried und Julia Bangerter-Rhyner- 
Stiftung und die SAMW jungen Ärztinnen 
und Ärzten eine erste Forschungserfahrung. 
Für die Ausschreibung 2020 stehen 1 Million 
Franken für beginner grants und project 
grants zur Verfügung.
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PUBLIKATION

Bulletin 2-3/2020: Schwerpunkt 
«Gesundheitsregister»
Welchen Nutzen haben Register für die 
Gesundheit des einzelnen und für unsere 
Gesellschaft? Welchen Wert haben sie 
für die Forschung? Antworten auf diese 
Fragen bietet der Schwerpunkt des neuen 
SAMW Bulletins. Ein weiterer Fokus ist auf 
die Covid-19-Pandemie gerichtet: Welche 
Fragen sollten die Wissenschaft und die 
Gesellschaft dazu vertiefen?

PROJEKTE

Smarter medicine: 
Top-5-Liste für Infektiologie
Der Trägerverein «smarter medicine – 
Choosing Wisely Switzerland» hat zum 
Ziel, unnötige medizinische Behandlungen 
zu verhindern. Kernstück der Kampagne 
sind die Top-5-Listen aus allen klinischen 
Disziplinen. Die Schweizerische Gesellschaft 
für Infektiologie (SGINF) veröffentlicht  
ihre Liste.

SPHN

Auf Wiedersehen, 
Adrien Lawrence
Als Geschäftsführer des SPHN hat Adrien 
Lawrence das Management Office seit 
2016 kompetent und effizient von Grund 
auf aufgebaut. Er hat die Governance 
und Strukturen entscheidend mitgeprägt, 
die zwei Projektausschreibungen in der 
Periode 2017 – 2020 realisiert, die enge  
Zusammenarbeit der unterschiedlichen 
Akteure gefördert, Leistungsvereinbarungen 
mit den Universitätsspitälern abgeschlos-
sen und das SPHN im Ausland bekannt 
gemacht. Nach vier Jahren kehrt er an 
die EPFL zurück.

AUGUST
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AKADEMIE

Danke, Michelle Salathé,  
für zwei Jahrzehnte SAMW
Michelle Salathé, Leiterin Ressort Ethik 
2001 – 2020, gehört zu den Personen, die 
die SAMW entscheidend geprägt haben. 
Sie setzte sich für die Lösung der viel-
fältigen ethischen Fragen ein, die sich in 
der medizinischen Forschung, in der Praxis 
und für die Gesellschaft stellen. Dabei 
hat sie alles gesehen, alles gehört und so 
viel in Erinnerung behalten, dass sie als 
institutionelles Gedächtnis der SAMW gilt. 
Wir danken Michelle Salathé für das lang-
jährige, grosse Engagement.

PROJEKTE 

Swiss Medical Board: 
Auflösung per Ende 2021
Das Swiss Medical Board (SMB) 
entscheidet, den Betrieb per Ende 
2021 einzustellen. Es hatte sich in den 
vergangenen Jahren für ein angemessenes 
Kosten-Nutzen-Verhältnis bei Gesundheits-
leistungen eingesetzt (HTA). Zusammen 
mit der FMH und der Konferenz der 
kantonalen Gesundheitsdirektorinnen  
und -direktoren gehört die SAMW zu  
den Gründerorganisationen des SMB. Mit 
der angekündigten Auflösung des SMB  
ist die Erwartung an den Bund verknüpft, 
die Arbeiten im HTA-Bereich wie angekündigt 
zu intensivieren.

PROJEKTE

Interprofessionalität: die 
Charta ist aktualisiert 
Mit der Aktualisierung der Charta «Inter-
professionelle Zusammenarbeit im Gesund-
heitswesen» hat die SAMW die Publikation 
von 2014 den Entwicklungen im Schweizer 
Gesundheitswesen angepasst. Die Charta 
2.0 skizziert das heutige Verständnis 
interprofessioneller Zusammenarbeit und 
bietet eine Basis für den weiterhin anzustre-
benden Kulturwandel.

SEPTEMBER
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OKTOBER

AKADEMIE

Covid-19-Pandemie: 
Richtlinien für Triage auf 
Intensivstationen aktualisiert
Die zweite Covid-19-Welle erreicht 
die Schweiz und die grosse Anzahl 
Patientinnen und Patienten bringt erste 
Spitäler an die Grenzen. Die im März 2020 
von der Schweizerischen Gesellschaft 
für Intensivmedizin (SGI) und der SAMW 
veröffentlichten Richtlinien für die 
Triage bei Ressourcenknappheit auf 
Intensivstationen werden aktualisiert.

PROJEKTE

Smarter medicine auch für 
Dermatologie und Venerologie
Der Trägerverein «smarter medicine –  
Choosing Wisely Switzerland», dem 
die SAMW angehört, fördert die 
Erarbeitung von Top-5-Listen, womit 
Fachgesellschaften Interventionen 
bestimmen, die ganz zu vermeiden  
oder nur unter bestimmten Bedingungen 
anzuwenden sind. Jüngst hat die 
Schweizerische Gesellschaft für 
Dermatologie und Venerologie (SGDV)  
ihre Liste publiziert.

FÖRDERUNG

Zwei Professorinnen erhalten 
den Stern-Gattiker-Preis
Mit dem Stern-Gattiker-Preis zeichnet die 
SAMW Ärztinnen aus, die als wertvolle 
Vorbilder für weibliche Nachwuchskräfte 
in der akademischen Medizin wirken. 
Dieses Jahr geht die Auszeichnung an 
die beiden Professorinnen Sophie de 
Seigneux Matthey (Genève) und Sara C. 
Meyer (Basel).

NOVEMBER
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PROJEKTE

Neue Dachorganisation für 
Patientinnen und Prämien-
zahlende: pro-salute.ch
Die SAMW versteht es als eine ihrer 
zentralen Rollen, verschiedene Partner 
des Gesundheitssystems zusammen-
zubringen und sie bei der Durchführung 
ihrer Projekte zu unterstützen. Die 
Dachorganisation pro-salute.ch ist ein 
Ergebnis dieser Bemühungen. Pro-salute.ch 
hat zum Ziel, sich als Gesprächspartnerin 
im Gesundheitssystem zu etablieren und 
als starke Stimme gegenüber politischen 
Behörden, Leistungserbringern und 
Versicherern aufzutreten.

ETHIK

Autonomie in der Medizin: 
7 Thesen
In der Schweiz sind die Voraussetzungen 
in Recht, Politik und gesellschaftlicher 
Praxis gegeben, damit die Autonomie der 
Patientinnen und Patienten respektiert 
und gefördert werden kann. Um auf dieser 
Grundlage die Autonomie im Schweizer 
Gesundheitssystem weiter zu stärken, 
haben die Zentrale Ethikkommission 
(ZEK) und die Nationale Ethikkommission 
im Bereich der Humanmedizin 
(NEK) sieben Thesen mit Denk- und 
Diskussionsanstössen publiziert.

PROJEKTE

Smarter medicine: 
Top-5-Liste für Radiologie
Wie zahlreiche andere medizinische 
Fachgesellschaften hat auch die 
Schweizerische Gesellschaft für 
Radiologie eine Top-5-Liste im Rahmen 
der Initiative «smarter medicine 
– Choosing Wisely Switzerland» 
veröffentlicht. Die Liste soll nicht nur vor 
Überversorgung in der medizinischen 
Bildgebung schützen, sondern auch zur 
Verbesserung der Behandlungsqualität 
beitragen. Als Mitglied des Trägervereins 
«smarter medicine» unterstützt die SAMW 
die Bekanntmachung der Top-5-Listen.

FÖRDERUNG

KZS Seed Grants für 
biomedizinische Ethik
Die Ausschreibung 2020 des Käthe-
Zingg-Schwichtenberg-Fonds (KZS-Fonds) 
war thematisch offen, richtete sich aber 
gezielt an junge Forschende im Bereich der 
biomedizinischen Ethik. Aus 26 Eingaben 
wurden fünf Projekte ausgewählt und 
mit KZS Seed Grants in Gesamthöhe von 
236’000 Franken unterstützt.
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ETHIK

Öffentliche Vernehmlassung: 
Richtlinien «Reanimation»
Reanimationsentscheidungen und 
deren Folgen sind für alle Beteiligten 
mit grossen Belastungen verbunden. 
Die SAMW lanciert eine dreimonatige 
öffentliche Vernehmlassung zu den 
revidierten medizin-ethischen Richtlinien 
von 2008.

PROJEKTE

Zugang zur Cochrane Library
Dank einer von der SAMW mit finanzierten 
Nationallizenz haben seit 2016 alle in 
der Schweiz wohnhaften Personen – 
Fachkräfte und Bevölkerung – kostenlosen 
Zugang zur Cochrane Library. Die Lizenz 
läuft Ende Jahr ab und muss neu ver-
handelt werden. Trotz gegenseitigem 
Bemühen konnte bislang keine Einigung 
mit dem Wissenschaftsverlag John Wiley & 
Sons erzielt werden. Die Verhandlungen 
werden Anfang 2021 weitergeführt, der 
Zugang zur Cochrane Library bleibt 
sicher bis zum Abschluss der Gespräche 
aufrechterhalten.

SPHN

SPHN: Zweite Finanzierungs-
periode gesichert
Das Swiss Personalized Health Network 
(SPHN) ist eine nationale Initiative 
zur Verbesserung der Zugänglichkeit 
gesundheitsbezogener Daten für die 
Forschung. Seit der Lancierung 2017 hat 
SPHN Infrastrukturen, Technologien und 
Methoden entwickelt, die ermöglichen 
sollen, mit grossen Mengen an sensiblen 
Daten auf verantwortungsvolle, ethische 
und gesetzeskonforme Weise zu 
forschen. Nach Abschluss der ersten 
Finanzierungsperiode hat der Bund die 
Mittel für die Fortführung von 2021 – 2024 
zugesichert.

DEZEMBER

PUBLIKATION

Bulletin 4/2020:  
Gesundheit und Umwelt
Das Zusammenspiel von Gesundheit 
und Umwelt wurde lange Zeit als 
Einbahnstrasse wahrgenommen, die  
enge, wechselseitige Beziehung blieb 
weitgehend unbeachtet. Im Schwerpunkt 
des Bulletins 4/2020 beleuchtet Prof. 
Nicolas Senn, Chefarzt Familienmedizin 
an der Universität Lausanne, diese 
gegenseitige Abhängigkeit.
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AKADEMIE

Triage auf Intensivstationen: 
Richtlinien Version 3.1
Die SAMW und die Schweizerische 
Gesellschaft für Intensivmedizin (SGI) 
veröffentlichen eine aktualisierte 
Version der Richtlinien für die 
Triage bei Ressourcenknappheit auf 
Intensivstationen. Die Version 3.1 
präzisiert die ethischen Prinzipien 
und klärt und ergänzt rechtliche 
Aspekte. Die Empfehlungen für die 
Entscheidfindung der Fachpersonen 
auf den Intensivstationen sind im Kern 
unverändert, wurden aber angesichts 
der mit der Pandemie gemachten 
Erfahrungen präzisiert.

AKADEMIE

Keine Greta, 
sondern ein Virus
Im Dezember 2019 hat sich die SAMW 
für das neue Jahr «eine Greta für das 
Gesundheitssystem» gewünscht. Leider 
hat das Schicksal anders entschieden; 
das Jahr 2020 war vom Coronavirus 
geprägt, die Arbeit der Akademie auch. 
Der letzte Newsletter 2020 enthält 
keinen Wunsch, sondern einen grossen 
Dank an das pflegerische, medizinische, 
administrative und technische Personal 
im Gesundheitswesen, das über Monate 
Ausserordentliches leistet.
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Senat
Der Senat ist das oberste Stiftungsorgan der SAMW. Er setzt sich gemäss Statuten zusammen aus 
Ehrenmitgliedern, Einzelmitgliedern, Korrespondierenden Mitgliedern und Ordentlichen Mitgliedern 
(Delegierte). Zu den Ordentlichen Mitgliedern gehören Vertreterinnen und Vertreter von medizinischen 
Fakultäten, von Fachgesellschaften und weiteren Institutionen. Detaillierte Angaben dazu enthalten 
die Statuten. 2020 zählte der Senat rund 250 Mitglieder, die hier nach Status und in alphabetischer 
Reihenfolge aufgeführt sind. Wegen der Corona-bedingten Einschränkungen konnte der Senat 
nicht tagen. Die Senatssitzung vom Mai wurde abgesagt und diejenige vom November durch eine 
Abstimmung auf dem Korrespondenzweg ersetzt.
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Prof. Stylianos Antonarakis
Genève

Prof. Werner Arber
Basel

Dr. Werner Bauer
Küsnacht

Prof. Mario G. Bianchetti
Lugano

Prof. Johannes Bircher
Meikirch

Prof. Alexander A. Borbély
Küsnacht

Prof. Emilio Bossi
Zollikofen

Prof. Christian Brückner
Basel

Prof. Franco Cavalli
Bellinzona

Prof. Jean-Charles Cerottini
Saint-Sulpice

Prof. Béatrice Desvergne
Lausanne, neu

Prof. Heidi Diggelmann
Lausanne

Prof. Adriano Fontana
Zürich

Prof. Beat Gähwiler
Zürich

Prof. Renato L. Galeazzi
St. Gallen

Prof. Alois Gratwohl
Basel

Prof. Felix Gutzwiller
Zürich

Dr. Etzel Gysling
Wil

Prof. Philipp U. Heitz
Au

Prof. Hans Hengartner
Langnau am Albis

Prof. Bernard Hirschel
Vessy

Prof. Peter Itin
Basel

Prof. Antonio Lanzavecchia
Bellinzona

Prof. Claude P. Le Coultre
Carouge

Prof. Urs Metzger
Weggis

Prof. Hanns Möhler
Zürich

Prof. Giorgio Noseda
Morbio Inferiore

Prof. Claude Regamey
Villars-sur-Glâne

Prof. Walter Reinhart
Chur

Prof. Harald Reuter
Hinterkappelen

Prof. Werner Ringli
Bellmund

Prof. Markus Rudin
Zürich

Dr. Dieter W. Scholer
Bottmingen

Prof. Werner Stauffacher
Basel

Prof. Beat Steinmann
Zürich

Prof. Reto Stocker
Zürich, neu

Prof. Werner Straub
Frauenkappelen

Prof. Peter M. Suter
Presinge

Prof. Bruno Truniger
Luzern

Prof. Albert Urwyler
Basel

Prof. Michel Vallotton
Chêne-Bougeries

Prof. Thomas Zeltner
Bern

Ehrenmitglieder

http://samw.ch/senat


17 |  GREMIEN

Einzelmitglieder

Prof. Ursula Ackermann-Liebrich
Basel

Prof. Patrick Aebischer
Lausanne

Prof. Adriano Aguzzi
Zürich

Prof. Cezmi Akdis
Davos Platz

Prof. Anne-Françoise Allaz
Genève  

Prof. Anne Angelillo-Scherrer
Bern

Prof. Silvia Arber
Basel

Prof. Charles Bader
Genève

Prof. Marco Baggiolini
Lugano

Prof. Constance Barazzone Argiroffo
Genève

Prof. Claudio Bassetti
Bern

Prof. Beatrice Beck Schimmer
Zürich

PD Dr. Eva Bergsträsser
Zürich

Prof. Nikola Biller-Andorno
Zürich

Prof. Henri Bounameaux
Satigny

Dr. Suzanne Braga
Bern

Prof. Charlotte Braun-Fahrländer
Basel

Prof. Verena Briner
Luzern

Prof. Andrea Büchler
Zürich, neu

Prof. Dieter Bürgin
Basel

Prof. Thierry Calandra
Lausanne

Prof. Alexandra Calmy
Genève, neu

Prof. Thierry Carrel
Bern

Prof. Mirjam Christ-Crain
Basel

Prof. Eva Cignacco Müller
Bern, neu

Prof. Pierre-Alain Clavien
Zürich

Prof. Michel R. Cuénod
La Tour-de-Peilz

Prof. Sabina De Geest
Basel

Prof. Dominique J.-F. de Quervain
Basel

Prof. Heidi Diggelmann
Lausanne

Prof. Kim Do Cuénod
Prilly

Prof. Annette Draeger
Bern

Prof. Jean Jacques Dreifuss
Tartegnin

Prof. Denis Duboule
Genève

Prof. Matthias Egger
Bern

Prof. Bernice Elger
Genève

Prof. Daniela Finke
Basel

Prof. Patrick Francioli
Lutry

Prof. Felix Frey
Kriechenwil

Prof. Urs Frey
Basel

Prof. Reinhold Ganz
Gümligen

Prof. Susan Gasser
Basel

Prof. Max Gassmann
Zürich

Prof. Thomas Geiser
Bern

Prof. Antoine Geissbühler
Genève, neu

Prof. Andreas U. Gerber
Burgdorf

Prof. Christian Gerber
Zürich

Prof. Michel P. Glauser
Lausanne

Prof. Silke Grabherr
Genève/Lausanne

Prof. Olivier Guillod
Neuchâtel

Prof. Huldrych Günthard
Zürich

Prof. Michael Hall
Basel

Prof. Felix Harder
Basel

Prof. Markus Heim
Basel
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Prof. Richard Herrmann
Basel

Prof. Christoph Hess
Basel

Prof. Bernhard Hirt
Lausanne

Prof. Denis Hochstrasser
Collonge-Bellerive

Prof. Hans Hoppeler
Bern

Prof. Ulrich Hübscher
Bassersdorf

Prof. Petra Hüppi
Genève

Prof. Samia Hurst
Genève

Prof. Hedwig J. Kaiser
Basel

Prof. Laurent Kaiser
Genève

Prof. Christian Kind
St. Gallen

Prof. Paul Kleihues
Zürich

Prof. Karl-Heinz Krause
Genève

Prof. Daniel Lew
Genève

Prof. Hans-Rudolf Lüscher
Bern

Prof. Christian Lüscher
Genève

Prof. Ruedi Lüthy
Muntelier und Harare

Prof. Bernard Mach
Chambésy

Prof. Pierre Magistretti
Prilly

Prof. Isabelle Mansuy
Zürich

Prof. Ivan Martin
Basel

Prof. Sebastiano Martinoli
Comano

Prof. Alex Matter
Basel

Prof. Heinrich Mattle
Bern

Prof. Alex Mauron
Genève

Prof. Peter Meier-Abt
Gockhausen

Prof. Fritz Melchers
Berlin, D

Prof. Urs Albert Meyer
Basel

Prof. Holger Moch
Zürich

Prof. Jean-Pierre Montani
Fribourg

Prof. Frauke Müller
Genève

Prof. Heini Murer
Beckenried

Prof. David Nadal
Zürich

Prof. Pascal Nicod
Lausanne

Prof. Catherine Nissen-Druey
Basel

Prof. Giuseppe Pantaleo
Lausanne

Prof. Andreas Papassotiropoulos
Basel

Prof. Aurel Perren
Bern

Prof. Arnaud Perrier
Genève

Prof. Nelly Pitteloud
Lausanne

Prof. Klara Posfay Barbe
Genève, neu

Prof. Nicole Probst-Hensch
Basel

Prof. Anita Rauch
Zürich

Prof. Harald Reuter
Hinterkappelen

Prof. Isabel Roditi
Bern

Prof. Bernard C. Rossier
Lausanne

Prof. Primo Leo Schär
Basel

Prof. Daniel Scheidegger
Arlesheim

Prof. Ueli Schibler
Genève

Prof. Jürg Schifferli
Basel

Prof. Martin E. Schwab
Zürich

Prof. Erich Seifritz
Zürich

Prof. Felix Sennhauser
St. Gallen

Prof. Claire-Anne Siegrist-Julliard
Vessy

Prof. Ulrich Sigwart
Gstaad

Prof. Hans-Uwe Simon
Bern

Prof. Radek Skoda
Basel
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Korrespondierende Mitglieder

Prof. Dominique Soldati-Favre
Genève

Prof. Andrea Superti-Furga
Lausanne

Prof. Susanne Suter
Presinge

Prof. Brigitte Tag
Zürich

Prof. Marcel Tanner
Bern

Prof. Martin Täuber
Bern

Prof. Amalio Telenti
La Jolla, USA

Prof. George Thalmann
Bern

Prof. Bernard Thorens
Lausanne

Prof. Alexandra Trkola
Zürich

Prof. Jean-Dominique Vassalli
Collonge-Bellerive

Prof. Effy Vayena
Zürich

Prof. Andrea Volterra
Lausanne

Prof. Walter Wahli
Echichens

Prof. Francis A. Waldvogel
Genève

Prof. Rainer Weber
Zürich

Prof. Charles Weissmann
Palm Beach, USA

Prof. Barbara Wildhaber
Genève

Prof. Claes Wollheim
Vessy

Prof. Kurt Wüthrich
La Jolla, USA

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich

Prof. Thomas Zeltner
Bern

Prof. Werner Zimmerli
Allschwil

Prof. Rolf M. Zinkernagel
Zumikon

Prof. Peter Bärtsch
Zürich

Prof. Walter Birchmeier
Berlin, D

Prof. Markus Gastpar
Basel

Prof. Walter Häfeli
Heidelberg, D

Prof. Georg Holländer
Oxford, UK

Prof. George Hug
Cincinnati, USA

Prof. Ernst G. Jung
Heidelberg, D

Prof. Vincent Mooser
Montréal, CA

Prof. Benno M. Nigg
Calgary, CA

Prof. Eberhard L. Renner
Manitoba, CA

Prof. Guido Sauter
Hamburg, D

Prof. Cornel C. Sieber
Nürnberg, D

Prof. Roland O. Stocker
Newton, AUS

Prof. Lorenz Studer
New York, USA

Prof. Ulrich Tröhler
Zäziwil

Prof. Jean-Nicolas Vauthey
Houston, USA

Prof. Roland Walter
Seattle, USA

Prof. Adam Wanner
Miami, USA
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Medizinische Fakultäten

Veterinärmedizinische Fakultäten

Math.-Naturw. und Medizinische Fakultät der Universität Fribourg

Verbindung der Schweizer Ärztinnen und Ärzte (FMH)

Basel
Prof. Marc Graf

Prof. Hans Pargger

Prof. Eva Scheurer

PD Dr. Arnoud Templeton

Genève
Prof. Cem Gabay

Prof. Patrick Petignat

Prof. Margitta Seeck

Zürich
Prof. Matthias Baumgartner

Prof. Oliver Distler

Prof. Markus G. Manz

Prof. Susanne Walitza

Bern
Prof. Bruno Gottstein

Prof. Hanno Würbel

Zürich
Prof. Peter Deplazes

Prof. Max Gassmann

Prof. Stéphane Cook

Dr. Christoph Bosshard
Bern

Dr. Yvonne Gilli
Wil 

Dr. Ursina Pally Hofmann
Bern

Dr. Carlos Quinto
Pfeffingen

Dr. Jürg Schlup
Bern

Dr. Urs Stoffel
Zürich

Dr. Jürg Unger-Köppel
Bern

Bern
Prof. Iris Baumgartner

Prof. Britta Engelhardt

Prof. Uyen Huynh-Do

Prof. Aurel Perren

Lausanne
Prof. Murielle Bochud

Prof. Michel Gilliet

Prof. Giuseppe Pantaleo

Prof. Andrea Superti-Furga



21 |  GREMIEN

Fachgesellschaften mit Stimmrecht

Fachgesellschaften ohne Stimmrecht

Pharmazeutische Wissenschaften

Dr. Ariane Baumann
Biel/Bienne, Schweiz. Gesellschaft  
für Oto-Rhino-Laryngologie, Rücktritt

Dr. David Ehm
Bern. Schweizerische Gesellschaft für 
Gynäkologie und Geburtshilfe

Dr. Siv-Marit-Desirée Fokstuen
Genève, Schweiz. Gesellschaft  
für Medizinische Genetik, Rücktritt

Prof. Jean-Michel Gaspoz
Genève, Schweiz. Gesellschaft  
für Allgemeine Innere Medizin

Prof. Stefan Holland-Cunz
Basel, Schweiz. Gesellschaft für 
Kinderchirurgie, neu

Prof. Martin Meuli
Zürich, Schweiz. Gesellschaft  
für Kinderchirurgie, Rücktritt

Prof. Klara Posfay Barbe
Genève, Schweiz. Gesellschaft  
für Pädiatrie

Prof. Raffaele Rosso
Comano, Schweiz. Gesellschaft
für Chirurgie

Prof. Antje Welge-Lüssen
Basel, Schweiz. Gesellschaft für Oto-Rhino-
Laryngologie, Hals- und Gesichtschirurgie, 
neu

Prof. Christiane Zweier
Bern, Schweiz. Gesellschaft für 
Medizinische Genetik, neu

Prof. André Aeschlimann
Bad Zurzach, Schweiz. Gesellschaft  
für Rheumatologie

Prof. Andreas Bircher
Basel, Schweiz. Gesellschaft für  
Allergologie und Immunologie

Prof. Annette Boehler
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für Pneumologie

Prof. Julia Dratva
Winterthur, Schweiz. Gesellschaft  
der FachärztInnen für Prävention und  
Gesundheitswesen

Prof. Urs Fischer
Bern, Schweiz. Neurologische 
Gesellschaft, neu

Prof. Yvan Gasche
Genève, Schweiz. Gesellschaft für 
Intensivmedizin

Prof. Christian Gerber
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für 
Orthopädie und Traumatologie

Prof. David Goldblum
Basel, Schweiz. Ophthalmologische 
Gesellschaft

Prof. Raphael Guzman
Basel, Schweiz. Gesellschaft für 
Neurochirurgie

Prof. Johannes Heverhagen
Bern, Schweiz. Gesellschaft für  
Radiologie

Prof. Uyen Huynh-Do
Bern, Schweiz. Gesellschaft für 
Nephrologie, Rücktritt

Dr. Volker Kirchner
Nyon, Schweiz. Gesellschaft für Mediz. 
Onkologie

Dr. med. Hugo Kupferschmidt
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für Klinische 
Pharmakologie und Toxikologie

Prof. Markus G. Manz
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für 
Hämatologie

Prof. Beat Müllhaupt
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für 
Gastroenterologie

Prof. René Müri
Bern, Schweiz. Neurologische 
Gesellschaft, Rücktritt

Prof. Thomas Szucs
Basel, Schweiz. Gesellschaft für 
Pharmazeutische Medizin

Prof. Luigi Terracciano
Basel, Schweiz. Gesellschaft für 
Pathologie

Prof. Michael Thali
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für 
Rechtsmedizin

Prof. Rudolf Wüthrich
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für 
Nephrologie, neu

Prof. Marco Zalunardo
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für 
Anästhesiologie und Reanimation

Prof. Gerrit Borchard
Genève

Prof. Kurt Hersberger
Basel, Rücktritt

Prof. Ursula von Mandach
Zürich, neu
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Pflegewissenschaften

Schweizerische Zahnärzte-Gesellschaft

PharmaSuisse (Schweizerischer Apothekerverband)

Gesellschaft Schweizerischer Tierärzte

Bundesamt für Gesundheit

Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen

Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation

Life Sciences Switzerland (ohne Stimmrecht)

Prof. Eva Cignacco Müller
Bern, neu

Prof. Brigitte Gantschnig
Winterthur, neu

Anne Jacquier-Delaloye
Sion

Prof. Astrid Schämann
Winterthur, Rücktritt

Prof. Beate Senn
St. Gallen, Rücktritt

Prof. Andreas Filippi
Basel

Fabian Vaucher
Liebefeld

Dr. Claudia Graubner
Plasselb

lic. sc. pol. Anne Lévy
Liebefeld, neu

lic. iur. Pascal Strupler
Liebefeld, Rücktritt

Dr. Hans Wyss
Bern

Dr. Daniel Marti
Bern

Prof. Urs Greber
Zürich
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Vorstand
Der Vorstand ist verantwortlich für die Planung, Leitung und Beaufsichtigung der Geschäfte der SAMW und setzt 
die vom Senat gefassten Beschlüsse um. Er erlässt die für die Erfüllung der Aufgaben der SAMW erforderlichen 
Reglemente und Weisungen. Der Vorstand traf sich im 2020 einmal zu einer Präsenzsitzung und tagte viermal in 
einer Videokonferenz. Ausserdem wurden dreimal Abstimmungen auf dem Korrespondenzweg durchgeführt.
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Prof. Iren Bischofberger

Prof. Jürg Steiger

Prof. Claudio Bassetti

Prof. Anita Rauch

Daniel Scheidegger, 
Vizepräsident 

Prof. Henri Bounameaux,  
Präsident

Prof. Beatrice Beck Schimmer

Prof. Urs Frey

Prof. Andrea Superti-Furga Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer

Prof. Urs Brügger, Quästor

Dr. Jürg Schlup

http://samw.ch/vorstand
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Kommissionen
Von der SAMW beauftragte Kommissionen erfüllen vielfältige Aufgaben: Sie bearbeiten 
Schwerpunktthemen der Akademie, fördern und begleiten die Umsetzung von 
Richtlinien in der Praxis, beurteilen Gesuche in den Förderprogrammen und nehmen 
diverse Spezialaufgaben wahr.
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Prof. Jürg Steiger
Basel, Präsident

Bianca Schaffert-Witvliet
MSN, Schlieren, Vizepräsidentin

lic. theol., dipl. biol. Sibylle Ackermann
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Regina Aebi-Müller
Luzern

PD Dr. Klaus Bally
Basel

PD Dr. Deborah Bartholdi
Bern, neu

PD Dr. Eva Bergsträsser
Zürich

Prof. Henri Bounameaux
Satigny, Präsident SAMW, ex officio, neu

Dr. Susanne Brauer
Zürich

Prof. Christophe Büla
Lausanne, Rücktritt

Valérie Clerc
Bern, Generalsekretärin SAMW, ex officio

Dr. Markus Eichelberger
Bern, neu

Dr. Ariane Giacobino
Genève, Rücktritt

Dr. Yvonne Gilli
Wil SG

Dr. Thomas Gruberski
Bern, SAMW, ex officio, neu

Prof. Irene Hösli
Basel

Prof. Paul Hoff
Zürich

Dr. Damian König
Sion, neu

PD Dr. Mattia Lepori
Bellinzona, neu

Prof. Anja Lorch
Zürich, neu

Dr. Valerie Luyckx
Chur, neu

Dr. Madeleine Mirabaud
Genève, neu

Dr. Hans Neuenschwander
Lugano, Rücktritt

Prof. Fred Paccaud
Lausanne

lic. iur. Michelle Salathé
MAE, Bern, stv. Generalsekretärin SAMW,  
ex officio , Rücktritt

Prof. Daniel Scheidegger
Arlesheim, Präsident SAMW,  
ex officio,  Rücktritt

Dr. Ewald Schorro
Fribourg

Prof. Martin Siegemund
Basel, Rücktritt

Prof. Yvan Vial
Lausanne, Rücktritt

Prof. Hans Wolff
Genève, Rücktritt

Zentrale Ethikkommission

Prof. David Nadal
Zürich, Präsident

Prof. Henri Bounameaux
Satigny, Präsident SAMW,  
ex officio, neu

Valérie Clerc
Bern, Generalskretärin SAMW, ex officio

Prof. Petra Hüppi
Genève

Prof. Karl-Heinz Krause
Genève

Prof. Martin Preisig
Prilly

Prof. Isabel Roditi
Bern

Prof. Jürg Schifferli
Basel

Nominationskommission

http://samw.ch/kommissionen
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Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Angelika Bischof Delaloye
Zürich

Prof. Rahel Kubik
Baden

Prof. Urs Lütolf
Winterthur

Prof. Elmar Merkle
Basel

Prof. Osman Ratib
Genève

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Dr. Susanne Brauer
Zürich, Rücktritt

Dr. Thomas Gruberski
Bern, SAMW, neu

Prof. Ralf Jox
Lausanne

Prof. Maria Katapodi
Basel

Prof. Sophie Pautex
Genève

Prof. Rouven Porz
Bern

lic. iur. Michelle Salathé
MAE, Bern, Rücktritt

Prof. Martin Siegemund
Basel

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Alexandre Wenger
Genève

Begutachtungskommission Helmut-Hartweg-Fonds

Begutachtungskommission Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Silvia Arber
Basel

Prof. Burkhard Becher
Zürich

Prof. Pico Caroni
Basel

Prof. Dominique J.-F. de Quervain
Basel

Prof. Andreas Kleinschmidt
Genève

Prof. Isabelle Mansuy
Zürich

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Patrik Vuilleumier
Genève

Begutachtungskommission Bing-Ott-Fonds
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Prof. Claudio L. Bassetti
Bern, SAMW, Präsident

Prof. Murielle Bochud
Lausanne

Prof. Leo Bonati
Basel, neu

Prof. Pierre Chappuis
Genève

Prof. Mirjam Christ-Crain
Basel, Rücktritt

Prof. Christoph Driessen
St. Gallen

Prof. Giovanni Battista Frisoni
Genève

Prof. Catherine Gebhard
Zürich

Prof. David Nadal
Zürich

Prof. Nicolas Rodondi
Bern

Prof. Jürg Steiger
Basel

Prof. Andrea Superti-Furga
Lausanne

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Anne Angelillo-Scherrer
Bern, SNF

Prof. Cem Gabay
Genève

Prof. Michel Gilliet
Lausanne, SNF, neu

Prof. Markus Heim
Basel

Prof. Nancy E. Hynes
Basel, Krebsforschung Schweiz

Prof. Nino Künzli
Basel, SSPH+

Dr. Simone Levionnois
Bern, SNF, ex officio, neu

Dr. Christoph Meier
Bern, SNF, ex officio, Rücktritt

Prof. Margitta Seeck
Genève, SNF, neu

Prof. Markus Stoffel
Zürich

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Expertenkommission Förderprogramm «Young Talents in Clinical Research»

Expertenkommission Nationales MD-PhD-Programm

Prof. Henri Bounameaux
Satigny, Präsident, neu

Prof. Daniel Scheidegger
Arlesheim, Präsident, Rücktritt

PD Dr. Yvonne Achermann
Zürich

Prof. Beatrice Beck Schimmer
Zürich

Valérie Clerc
Bern, Generalsekretärin SAMW, ex officio

PD Dr. Anke Salmen
Bern

Jury Stern-Gattiker-Preis
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Dr. Maria Andersson
Zürich, Präsidentin

Dr. Michael Beer
Bern

Prof. Hans Gerber
Konolfingen

Prof. Christoph A. Meier
Zürich

Dr. Giorgio Menghini
Zürich

PD Dr. Katharina Quack Lötscher
Zürich

Prof. Sabine Rohrmann
Zürich

Stefan Trachsel
Pratteln

Prof. Tuomas Waltimo
Basel

Prof. Michael Bruce Zimmermann
Zürich

Isabelle de Kaenel
Lausanne, Präsidentin a. i.

Tomas Allen
Genève

Markus Fischer
Olten

Tamara Morcillo
Genève

Dr. Annika Rieder
Zürich

Dr. Michelle Schaffer
Bern

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Monika Wechsler
Basel

Dr. Hans H. Siegrist
Boudevilliers, Präsident

PD Dr. Eric Dayer
Sion

dipl. pharm. Viviane Fahr Gratzl
Basel, Rücktritt

Dr. Pierre Hutter
Sion, Rücktritt

Prof. Jacques Schrenzel
Genève

Prof. Arnold von Eckardstein
Zürich

Prof. Walter A. Wuillemin
Luzern

Fluor- und Jod-Kommission

Kommission der Biomedizinischen Bibliotheken

Kommission «Weiterbildung zum Laborleiter»
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Prof. Urs Frey
Basel, Präsident

Prof. Beatrice Beck Schimmer
Zürich, Vizepräsidentin

Prof. Hugues Abriel
Bern, Rücktritt

Prof. Ron Appel
Genève

Dr. Stéphane Berthet
Genève

Prof. Herbert Binggeli
Bern, Rücktritt

Prof. Mirjam Christ-Crain
Basel, Rücktritt

Dr. Katrin Crameri
Basel, Director Data Coordination 
Center, ex officio

Dr. Christine Currat
Lausanne, Swiss Biobanking Platform, 
Gast

Prof. Antoine Geissbühler 
Genève

Prof. Matthias Gugger
Bern

Prof. Detlef Günther
Zürich

Prof. Nouria Hernandez
Lausanne

PD Dr. Irene Knüsel
Bern, SNF, neu, Gast

Prof. Claudia Kuehni
Bern, neu

Dr. Adrien Lawrence
Bern, Managing Director, 
ex officio, Rücktritt

Annette Magnin
Bern, Swiss Clinical Trial Organisation,
neu, Gast

Brigitte Meier
Bern, Bundesamt für Gesundheit, 
ex officio

Dr. Olivier Menzel
Vuarrens

Prof. Anita Rauch
Schlieren

Prof. Falko Schlottig
Muttenz, neu

Prof. Torsten Schwede
Basel, Chair National Advisory  
Board, ex officio

Prof. Gabriela Senti
Zürich

Prof. Jürg Steiger
Basel, neu

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, Managing Director a.i., 
ex officio, neu

Prof. Jean-Daniel Tissot
Lausanne

Prof. Didier Trono
Lausanne

Prof. Effy Vayena
Zürich, Chair ELSI advisory group, 
ex officio

Prof. Roger von Moos
Bern, Swiss Group for Clinical 
Cancer Research, neu, Gast
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Generalsekretariat
Das Generalsekretariat setzt die vom Vorstand getroffenen Beschlüsse um, koordiniert 
und begleitet die Arbeiten in den Kommissionen und pflegt die Zusammenarbeit mit den 
vielfältigen Partnern in der Praxis, im akademischen und politischen Umfeld.

¨ samw.ch/generalsekretariat|  GREMIEN

Andrea Kern
Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin 

Valérie Clerc
Generalsekretärin

Liselotte Selter
Wissenschaftliche 
Koordinatorin SPHN

Cornelia Specker
Administration
ab 01.07.2020

Sarah Vermij
Wissenschaftliche 
Koordinatorin
ab 01.09.2020

Sibylle Ackermann
Projektleiterin Ressort 
Ethik

Adrien Lawrence
Geschäftsführer SPHN
bis 30.09.2020

Michelle Salathé
Leitung Ressort Ethik
Stv. Generalsekretärin
bis 30.09.2020

Myriam Tapernoux
Leitung Ressort Wissen-
schaft, Geschäftsführerin 
SPHN a.i., ab 01.08.2020

Cédric Petter 
Financial Controller 
SPHN

Franziska Egli
Kommunikation
Stv. Generalsekretärin 
ab 01.10.2020

Matthias Gähwiler
Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter, Mutterschafts-
vertretung, bis 15.04.2020

Thomas Geiger
Wissenschaftlicher 
Koordinator SPHN
ab 01.09.2020

Thomas Gruberski
Leitung Ressort Ethik 
ab 01.09.2020

Manuela Cerezo
Wissenschaftliche
Mitarbeiterin

Chantal Boschung
Administration
bis 31.05.2020

Dominique Nickel
Übersetzung

Julian Richard
Studentischer Mitarbeiter 

http://samw.ch/generalsekretariat
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Akademienverbund

Iren Bischofberger V Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Delegierte

V Steuerungsgruppe Ageing Society, Schweizerische Akademie der Geistes- 
und Sozialwissenschaften SAGW

Delegierte

Henri Bounameaux V Vorstand, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

V Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Valérie Clerc GS Geschäftsleitung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

GS Vorstand, Akademien der Wissenschaften Schweiz Gast

GS Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Gast

GS Programmkomitee Medical Humanities, Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften SAGW

Mitglied

GS Programmkomitee Symposium «Pour des services de santé respectueux 
de l’environnement»

Mitglied

GS Steuerungsgruppe Mensch nach Mass, Science et Cité Mitglied

Franziska Egli GS Steuerungsgruppe Dialog mit der Jugend, Science et Cité Mitglied

GS Projektgruppe Mensch nach Mass, Science et Cité Mitglied

GS Kommunikationssitzung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Anita Rauch V Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Delegierte

Daniel Scheidegger V Beirat Junge Akademie, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Andrea Superti-Furga V Begleitgruppe «Neue Anwendungen der DNA-Analyse», TA-Swiss Mitglied

Bund

Sibylle Ackermann GS Begleitgruppe Ressortforschungsstudie «Corona-Krise: Analyse der Situation von 
älteren Menschen», Bundesamt für Gesundheit BAG

Mitglied

Henri Bounameaux V Ständiger Ausschuss für Fragen der Hochschulmedizin der Schweizerischen 
Hochschulkonferenz, Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SBFI

Mitglied

V Begleitgruppe Evaluation der Krisenbewältigung Covid-19, Bundesamt für 
Gesundheit BAG

Mitglied

Thomas Gruberski GS Begleitgruppe Humanforschungsgesetz und Transplantationsgesetz, Bundesamt 
für Gesundheit BAG

Mitglied

Daniel Scheidegger V Stiftungsrat, Schweizerischer Nationalfonds SNF Mitglied

V Plattform Zukunft ärztliche Bildung, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

¨ samw.ch/netzwerk|  GREMIEN 

SAMW-Vertretungen in externen Gremien
Mitglieder des Vorstands, des Senats, des Generalsekretariats oder andere von ihr delegierte Personen vertreten die SAMW  
in zahlreichen externen Gremien (Akademien, Bund, Institutionen des Gesundheitssystems, internationale Dachverbände). 
Diese Vertretung ermöglicht es der SAMW, sich Gehör zu verschaffen und ihre Position durch Vernetzung zu stärken. 

Stand: 31.12.2020
Position SAMW: Generalsekretariat (GS), Senat (S), Vorstand (V), andere (A)

http://samw.ch/netzwerk
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Institutionen des Gesundheitssystems

Anne-Françoise Allaz A Trägerschaft, Swiss Medical Weekly Vereinsmitglied

Claudio Bassetti V Stiftungsrat Schweizerische Herzstiftung Mitglied 

Henri Bounameaux V Vorstand, Nationale Koordination Seltene Krankheiten Mitglied

V Project Steering Committee, Swiss Portal for Clinical Research Mitglied

V Vorstand, Swiss Clinical Trial Organisation SCTO Mitglied

Urs Brügger V Stiftungsrat, Patientensicherheit Schweiz Mitglied

Valérie Clerc GS Mitgliederversammlung, Nationale Koordination Seltene Krankheiten Mitglied

GS Organisationskomitee, Jahrestagung Public Health Schweiz Mitglied

GS Support Group Meeting, Competence Network Health Workforce Mitglied

GS Project Steering Committee, Swiss Portal for Clinical Research
Operational 
Chair

GS Vorstand, Allianz Gesundheitskompetenz Mitglied

Daniel Scheidegger V Vorstand Trägerverein, smarter medicine Vize-Präsident

V Vorstand, Swiss Medical Board Präsident

Jürg Steiger V Stiftungsrat, Swisstransplant Mitglied

Internationale Gremien

Henri Bounameaux V Council, Federation of European Academies of Medicine FEAM Mitglied

Franziska Egli
GS

European Association of Communications Professionals in 
Higher Education Euprio

Mitglied

Samia Hurst
S

Executive Committee, Council for International Organizations of 
Medical Sciences CIOMS

Vize-Präsidentin

Christian Lovis S Joint working group EASAC-ALLEA on International Transfer of Health Data Mitglied

Rouven Porz
A

Executive Committee, European Association of Centres of Medical 
Ethics EACME

Präsident

Myriam Tapernoux GS
Executive Committee, International Consortium for Personalised 
Medicine ICPerMed

Mitglied

Weitere

Sibylle Ackermann GS Vorstand, Schweizerische Gesellschaft für Biomedizinische Ethik SGBE Mitglied

Murielle Bochud S Programmkomitee, Geneva Health Forum Mitglied

Valérie Clerc
GS

Generalversammlung, Konferenz der Information- und Public Relations 
Abteilungen der Schweizer Universitäten und Hochschulen SUPRIO

Mitglied

Franziska Egli
GS

Generalversammlung, Konferenz der Information- und Public Relations 
Abteilungen der Schweizer Universitäten und Hochschulen SUPRIO

Mitglied

|  GREMIEN 
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2020 veröffentlicht

Richtlinien

Empfehlungen

Leitfäden

¨ samw.ch/publikationen|  PUBLIKATIONEN

www.akademien-schweiz.ch

Vol. 15, No 2, 2020

Interprofessionelle Zusammenarbeit  
in der Gesundheitsversorgung:  

erfolgskritische Dimensionen und  
Fördermassnahmen

Christof Schmitz, Gina Atzeni, Peter Berchtold
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Klinisches Mentorat für  
Pflegeexpertinnen  

und Pflegeexperten MSc
Iren Bischofberger et al.

Covid-19-Pandemie: Triage 
von intensivmedizinischen 
Behandlungen bei 
Ressourcenknappheit

Klinisches Mentorat für 
Pflegeexpertinnen und 
Pflegeexperten MSc

Rechtliche Grundlagen 
im medizinischen Alltag

Charta 2.0: Interprofessio-
nelle Zusammenarbeit im 
Gesundheitswesen

Präimplantative 
genetische Testverfahren 
PGT (Empfehlungen)

Interprofessionelle 
Zusammenarbeit in der 
Gesundheitsversorgung

http://samw.ch/publikationen
https://www.samw.ch/dam/jcr:f280a76e-f5d9-4a83-b80d-5debe56507ae/richtlinien_samw_urteilsfaehigkeit.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:65cc818b-77d5-425a-8927-54e349d88c5b/studie_samw_interprofessionelle_zusammenarbeit_2020.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:6ad95a25-5d41-48f9-84bf-6892ced7a0fc/leitfaden_samw_rechtliche_grundlagen.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:31e8ce1a-6101-4ba8-a8d2-b1977e0735e4/charta_interprofessionalitaet_samw_2020.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:d0750df6-c993-4cdd-9347-a992f95b7872/empfehlungen_samw_pgt.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:5e9d8742-4e4e-408c-9feb-feef24641330/empfehlungen_samw_klinisches_mentorat_pflegeexpertinnen.pdf
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SAMW Bulletin
Die SAMW veröffentlicht ein vierteljährliches Bulletin in gedruckter Form. Neben einem 
umfassenden Schwerpunkt enthält es Informationen zu den laufenden Aktivitäten. Die im 
Frühjahr 2020 unter hohem Zeitdruck erarbeiteten Richtlinien «Covid-19-Pandemie: Triage 
von intensivmedizinischen Behandlungen bei Ressourcenknappheit» haben vorübergehend 
so viele Ressourcen gebunden, dass die Ausgaben 2 und 3 des Bulletins ausnahmsweise 
als Doppelnummer veröffentlicht wurden. 

Die SAMW hat von 2014 bis 2018 mit finanzieller Unterstützung durch die Stiftungen Johnson und Bangerter- 
Rhyner das Förderprogramm «Forschung in Palliative Care» durchgeführt. In diesem Rahmen konnten ins- 
gesamt 34 Studien umgesetzt werden. Die Resultate zeigen: Es wurde viel erreicht, die Schweiz hat aufgeholt. 
Aber es bleibt noch viel zu tun. Eine Zwischenbilanz von Sarah Fasolin, freischaffende Journalistin, und Myriam 
Tapernoux, Leiterin Ressort Förderung SAMW.

01/2020

Was braucht ein Mensch auf dem letzten Stück Weg? 
Abschlussbericht «Forschung in Palliative Care»

Die meisten waren um die 80 Jahre alt und litten an einer lebens-
bedrohlichen Krankheit. Ihre Lebenserwartung betrug weniger als ein 
Jahr. Weil sie den Sinn des Lebens nicht mehr sahen und nicht ab-
hängig von anderen werden wollten, entschieden sie, mit Essen und 
Trinken aufzuhören. In den meisten Fällen verstarben die Betroffenen 
nach rund 13 Tagen. Dies sind einige der Resultate einer ersten natio-
nalen Befragung zum Freiwilligen Verzicht auf Nahrung und Flüssig-
keit (FVNF). 

Die empirische Studie, die von André Fringer von der Zürcher Hoch-
schule für Angewandte Wissenschaften geleitet wurde, war eine von 
insgesamt 34 geförderten Forschungsprojekten des SAMW-Förder-
programmes «Forschung in Palliative Care». Dank diesem Programm 
konnten in der Schweiz im Bereich der Palliative Care vielfältige Fragen 
zum Lebensende aufgeworfen und systematisch untersucht werden. 

Fragen und Forschungsthemen, denen bis vor einigen Jahren kaum 
jemand Beachtung schenkte. Vor zehn Jahren waren gemäss Sophie 
Pautex vom Unispital Genf nur gerade 12 Publikationen zu Palliative 
Care in der Schweiz zu finden. 

Die Palliative Care hat jedoch im medizinischen Alltag grosse Bedeu-
tung. In der Schweiz sterben heute rund 90% der Bevölkerung nicht 
aufgrund eines plötzlichen Todes, sondern nach einer Krankheits- und 
Pflegephase. Das Ende des Lebens ist somit bei den meisten Men-
schen ein unterschiedlich lang dauernder Prozess. Ein Blick in die 
Zukunft zeigt zudem: dieses Thema wird die Gesellschaft und Poli- 
tik je länger je mehr beschäftigen. Denn die Bevölkerung wird im-
mer älter. Gemäss dem Bundesamt für Statistik beträgt der Anteil 
der Bevölkerung 60+ in der Schweiz bereits heute 25,4%. Im Jahr 
2050 werden es 33,8% sein. 

Abschlussbericht  
«Forschung in Palliative Care»   1

Editorial   2 

Interview mit Henri Bounameaux   4

Swiss Personalized Health Network   5

Zwei neue Studien  
zu Interprofessionalität   5

Ethik: Leitfaden Recht, Klinische Ethik und 
Autonomie in der Medizin   6

Förderung: Drei laufende Ausschreibungen   7

Agenda   8

weiter auf Seite 2 unten

Die SAMW hat 2019 ein Positionspapier zur nachhaltigen Entwicklung des Gesundheitssystems veröffentlicht. 
Prof. Nicolas Senn, Chefarzt Familienmedizin, Unisanté Lausanne, erweitert in seinem Artikel den nationalen 
Blickwinkel des Positionspapiers, indem er ein Thema anspricht, das alle Länder unabhängig vom Entwicklungs-
stand ihres Gesundheitssystems betrifft: die gegenseitige Abhängigkeit der Gesundheit von Mensch und Umwelt.

04/2020

Gesundheit und Umwelt: eine enge Beziehung

In unserer Gesellschaft wird die Beziehung zwischen Gesundheit und 
Umwelt meist als Einbahnstrasse wahrgenommen: Die Gesundheit des 
Menschen wird von den sogenannten umweltbedingten Gesundheits-
determinanten beeinflusst. Es handelt sich im Wesentlichen um einen 
biomedizinischen Ansatz, der sich auf von Umwelteinflüssen losge-
löste, individuelle physiopathologische Prozesse konzentriert. Noch bis 
vor Kurzem wurde die enge, wechselseitige Beziehung zwischen der 
Gesundheit der Ökosysteme und der Gesundheit des Menschen ver-
nachlässigt. Unter einem Ökosystem wird hier ein Gesamtgebilde aus 
einer Gemeinschaft von mit ihrem Umfeld (Biotop) in einer Wechselbe-
ziehung stehenden Lebewesen (Biozönose) verstanden. 
Ein konkretes Beispiel ist die erwiesene Beziehung zwischen der Bio-
diversität und der Gesundheit des Menschen: Je grösser die Biodiver-
sität und je intensiver der Kontakt mit der Natur ist, desto seltener sind 
Allergien (SCNAT, Biodiversität, eine Garantie für Gesundheit?, 2019). 
Dieser enge Zusammenhang bildet die Grundlage von Bewegungen 
wie «OneHealth», «EcoHealth» oder in jüngerer Zeit «Planetary Health» 
(Harrison et al., EcoHealth and One Health: A theory-focused review 
in response to calls for convergence, Environment International, 2019). 
Diese Konzepte stützen sich auf die Anerkennung einer gegenseitigen 

Abhängigkeit zwischen lebenden – menschlichen und nicht menschli-
chen – Organismen und ihren Ökosystemen. Wenn man die Gesund-
heit des Menschen unter diesem Gesichtspunkt sehen will, muss man 
sich mit den Auswirkungen menschlicher Aktivitäten auf die Ökosys-
teme befassen. 
Wir leben in einer Zeit, in der die menschlichen Aktivitäten auf der 
ganzen Welt schwere Umweltschäden verursachen. In neun Bereichen 
wurden als «planetare Grenzen» bezeichnete Transformationsschwel-
lenwerte ermittelt, die nicht überschritten werden dürfen (Steffen et 
al., Planetary boundaries: Guiding human development on a changing 
planet, Science, 2015). Einige dieser Grenzen, insbesondere beim Bio-
diversitätsverlust und der Störung der biogeochemischen Kreisläufe, 
sind allerdings bereits deutlich überschritten worden (vgl. Abbildung 1). 
Diese Grenzen bilden einen nicht dehnbaren Rahmen, in dem der 
Mensch seine Aktivitäten entfalten kann und die seine Gesundheit 
kurz- und langfristig bestimmen.
Um diesen Zusammenhang zu untersuchen, werden hier zwei wichtige 
Aspekte angesprochen: Der eine betrifft den in der klinischen Praxis 
verwendeten Begriff der «Co-Benefits», der andere die ökologische 
Nachhaltigkeit von Gesundheitssystemen und -dienstleistungen.

Gesundheit und Umwelt: eine enge 
Beziehung   1

Editorial   2 

SPHN: Partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit den Universitätsspitälern   4

Senat: Ein seltsames Jahr 2020   5

Richtlinien: Aktualisierung 
«Reanimationsentscheidungen»   5

Autonomie in der Medizin: 
7 Thesen    6

KZS-Fonds: Seed Grants für Nachwuchs- 
forschende in bio-medizinischer Ethik   6

Stern-Gattiker-Preis: zwei Frauen, 
die Vorbilder sind   7

Agenda   8

 weiter auf Seite 2 unten

Was haben nationale Register, Kohortenstudien, klinische Datenbasen und populationsbasierte Verlaufsstudien 
eigentlich gemeinsam? Welchen Nutzen haben sie für die Gesundheit des einzelnen und die unserer Gesellschaft? 
Und wie sieht die Registerlandschaft in der Schweiz aus im Vergleich zum Ausland? Antworten auf diese Fragen 
gibt Prof. Anne Lübbeke-Wolff, Leitende Ärztin und Epidemiologin in der Orthopädie am Universitätsspital Genf 
(HUG), Gastprofessorin an der Universität Oxford und Präsidentin der Expertengruppe «Register» der SAMW.

02–03/2020

Gesundheitsregister: 
Eine notwendige Investition für die Zukunft

Die systematischen Datenerhebungen der eingangs genannten 
Strukturen – im weiteren Register genannt – verwenden die 
Methodik von Beobachtungsstudien, um einheitliche Daten lang-
fristig zu sammeln. Sie dienen dazu, für eine durch ein geo-
grafisches Gebiet, eine bestimmte Krankheit oder bestimmten 
Zustand definierte Bevölkerung Ergebnisse auszuwerten für wis-
senschaftliche, klinische, und/oder gesundheitspolitische Zwecke. 
Register bieten sowohl eine Infrastruktur für Datenevaluierung 
und -verwaltung als auch ein Wissenssammelsystem (Bibliothek). 
Gesundheitsbezogene Register sind bestrebt, relevante umsetzbare 
Erkenntnisse zu generieren, um aktuelle Probleme zu lösen. Das 
macht sie zu einem essentiellen Bestandteil des «Learning Health 
System» (Nelson E et al. Patient-focused registries can improve health, 
care and science. BMJ 2016).

Man kann Register weitgehend in klinische und populationsbasierte 
Register unterteilen. Klinische Register sammeln Informationen über 
Personen, die mit einem bestimmten chirurgischen Verfahren (z. B. 
Transplantation), Medikament oder Implantat behandelt werden, bei 
denen eine bestimmte Krankheit diagnostiziert wird, oder die in einer 
bestimmten Versorgungsstruktur behandelt werden (z. B. Intensivsta-
tion). Populationsbasierte Register sammeln Informationen über 
eine Stichprobe oder die Gesamtheit einer definierten Bevölkerungs-
gruppe wie beispielsweise die «Framingham Heart Study», eine kar-
diovaskuläre Kohortenstudie an Einwohnern der Stadt Framingham, 
Massachusetts, die 1948 mit regelmässigen Untersuchungen von über 
5000 Erwachsenen begann und sich nun in der vierten Generation 
von Teilnehmern befindet.

Schwerpunkt: Gesundheitsregister   1

Editorial   2 

Charta Interprofessionelle 
Zusammenarbeit   4

Personelle Veränderungen 
im SAMW-Generalsekretariat   5

Covid-19-Pandemie: 
Themen zum Vertiefen   6

Swiss Personalized Health Network      8

Ethik: Neuwahlen ZEK, Empfehlungen 
PGT und neue Subkommission   9

Förderung: Ausschreibungen, Zusprachen, 
Abschluss Palliative Care   10

Agenda   12

weiter auf Seite 2 unten
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Berichte

Palliative Care
Forschung in

Schlussbericht zum SAMW-Förderprogramm 2014 – 2018
www.akademien-schweiz.ch

Vol. 15, No 11, 2020

Autonomie in 
der Medizin:  

7 Thesen
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www.akademien-schweiz.ch

Vol. 15, No 3, 2020

Autonomie  
und Glück

Bericht zur Tagung vom 28. Juni 2019 des  
Veranstaltungszyklus «Autonomie und Medizin»

L’autonomie et  
le bonheur

Rapport du colloque du 28 juin 2019 du cycle de  
symposiums «L’autonomie en médecine»

Autonomie und Glück. 
Selbstbestimmung in 
der Medizin: Rezept für 
ein glückliches Leben?

Forschung in Palliative 
Care. Schlussbericht zum 
SAMW-Förderprogramm 
2014 – 2018

Autonomie in der 
Medizin: 7 Thesen

https://www.samw.ch/dam/jcr:fffa7fa9-b1e5-4889-8490-134060592495/bulletin_samw_2020_1.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:5b4d7a4a-c8d5-49d5-be9d-8abcc5032c6c/bulletin_samw_2020_4.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:c99386ac-7b2e-444a-926d-69761259b36d/bulletin_samw_2020_2-3.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:88bdf21a-b348-4a28-bad3-aa0fb0ef75ad/schlussbericht_samw_foerderprogramm_forschung_palliative_care.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:5d2f531d-d76c-4c2b-af35-4d8ef7db09ff/bericht_samw_autonomie_7_thesen.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:35ce5382-60bb-4d61-9e96-ead8795d44cf/tagungsband_samw_autonomie_glueck_2019.pdf
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Versand Download

Covid-19-Pandemie: Triage von intensivmedizinischen Behandlungen bei 
Ressourcenknappheit V1 (20.03.2020)

0 12634

Covid-19-Pandemie: Triage von intensivmedizinischen Behandlungen bei 
Ressourcenknappheit V2 (24.03.2020)

0 19004

Covid-19-Pandemie: Triage von intensivmedizinischen Behandlungen bei 
Ressourcenknappheit V3 (04.12.2020)

0 9583

Covid-19-Pandemie: Triage von intensivmedizinischen Behandlungen bei 
Ressourcenknappheit V3.1 (17.12.2020)

0 1839

Präimplantative genetische Testverfahren PGT (2020) 1155 507

Ethikausbildung für Gesundheitsfachpersonen (2019) 250 1799

Urteilsfähigkeit in der medizinischen Praxis (2019) 1137 1998

Umgang mit Sterben und Tod (2018) 1084 2363

Ausübung der ärztlichen Tätigkeit bei inhaftierten Personen (2002 / 2015 / 2018) < 20 296

Betreuung und Behandlung von Menschen mit Demenz (2017) 825 1007

Feststellung des Todes im Hinblick auf Organtransplantationen und Vorbereitung 
der Organentnahme (2017)

212 893

Zwangsmassnahmen in der Medizin (2015) 783 1317

Abgrenzung von Standardtherapie und experimenteller Therapie im Einzelfall (2014 / 2015) < 20 250

Zusammenarbeit Ärzteschaft - Industrie (2013) 38 472

Intensivmedizinische Massnahmen (2013) 184 4530

Patientenverfügungen (2009 / 2013) 876 3245

Medizinische Behandlung und Betreuung von Menschen mit Behinderung (2008 / 2013) 55 397

Reanimationsentscheidungen (2008 / 2013) 76 710

Palliative Care (2006 / 2013) 1007 925

Ethische Unterstützung in der Medizin (2012) 173 647

Lebendspende von soliden Organen (2008) < 20 209

Behandlung und Betreuung von zerebral schwerst geschädigten Langzeitpatienten (2003) 0 65

Bestellungen und Downloads
Die SAMW veröffentlicht vielfältige Publikationen, die jeweils deutsch und französisch erhältlich sind. Die 
medizin-ethischen Richtlinien werden zusätzlich englisch und italienisch angeboten. Sämtliche Publikationen 
stehen auf unserer Website als Download zur Verfügung, ein Grossteil kann kostenlos gedruckt bestellt werden. 
Auch 2020 wurde von diesem Angebot rege Gebrauch gemacht, wie die Versandstatistiken unten zeigen. 
Statistischer Ausreisser 2020 waren nicht überraschend die Richtlinien «Covid-19-Pandemie: Triage von 
intensivmedizinischen Behandlungen bei Ressourcenknappheit». Dieses aktuelle und sensible Thema wurde in 
der Öffentlichkeit schweizweit und im Ausland rege diskutiert; entsprechend zahlreich waren die Downloads. 
Nach Veröffentlichung im Swiss Medical Weekly erschienen die «Triage-Richtlinien» zudem unter den Top Ten 
der «Trending Articles» auf Pubmed und diverse ausländische Fachzeitschriften nahmen darauf Bezug.

|  PUBLIKATIONEN

Richtlinien
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Empfehlungen

Leitfäden

Versand Download

Charta 2.0 «Interprofessionelle Zusammenarbeit im Gesundheitswesen» (2020) 1005 781

Klinisches Mentorat für Pflegeexpertinnen und Pflegeexperten MSc – Stand der Diskussion 
und Erfahrungen aus der Praxis (2020)

796 299

Interprofessionelle Zusammenarbeit in der Gesundheitsversorgung (2020) 709 645

Personalisierte Medizin. Grundlagen für die interprofessionelle Aus-, Weiter- und Fortbildung 
von Gesundheitsfachleuten (2019)

0 410

Translating academic discovery to patients' benefit: is academia ready to assume its key role? (2019) 0 48

Nachwuchsförderung in der klinischen Forschung – bestehende Instrumente und Bedarf (2019) 0 59

Umgang mit Interessenkonflikten bei der Ausarbeitung von Guidelines und Choosing- 
wisely-Listen (2017)

< 20 68

Güterabwägung bei Tierversuchsanträgen – Wegleitung für Antragsteller (2017) 106 57

Die Praxis gelingender interprofessioneller Zusammenarbeit. Studie im Auftrag der SAMW (2017) 0 197

Patienten und Angehörige beteiligen. Bericht zuhanden der SAMW (2016) 0 98

Charta «Zusammenarbeit der Fachleute im Gesundheitswesen» (2014) 0 241

Zertifizierung im medizinischen Kontext (2011) 0 57

Erhebung, Analyse und Veröffentlichung von Daten über die medizinische Behandlungsqualität (2009) 0 43

Versand Download

Rechtliche Grundlagen im medizinischen Alltag (2013 / 2020) 1664 1784

Forschung mit Menschen (2015) 34 617

Genetik im medizinischen Alltag (2004 / 2015) < 20 90

Kommunikation im medizinischen Alltag (2013) 475 597
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Positionspapiere

Berichte

Versand Download

Nachhaltige Entwicklung des Gesundheitssystems (2019) < 20 556

Steuerung der Anzahl und der Verteilung von Ärztinnen und Ärzten (2016) < 20 22

Wissenschaftskultur und Nachwuchsförderung in der Medizin (2016) 0 36

Medizin und Ökonomie – wie weiter? (2014) < 20 106

Die zukünftigen Berufsbilder von Ärztinnen und Pflegenden – Bericht und Kommentar (2011) 0 104

Rationierung im Schweizer Gesundheitswesen: Einschätzung und Empfehlungen (2007) 0 41

Aus- und Weiterbildung in Patientensicherheit und Fehlerkultur (2007) 0 32

Ziele und Aufgaben der Medizin im 21. Jahrhundert (2004) 0 68

Versand Download

Autonomie in der Medizin: 7 Thesen (2020) 573 193

Autonomie und Glück. Selbstbestimmung in der Medizin: Rezept für ein glückliches Leben? (2020) 158 194

Forschung in Palliative Care. Schlussbericht zum SAMW-Förderprogramm 2014 – 2018 (2020) 375 267

Patient, Arzt, Big Data - wer hat die Definitionsmacht? (2019) < 20 91

Autonomie und Digitalisierung. Ein neues Kapitel für die Selbstbestimmung in der Medizin? (2019) < 20 86

Autonomie und Fürsorge. Urteilsunfähigkeit verlangt Entscheide – von wem und nach 
welchen Kriterien? (2017)

0 90

Autonomie und Beziehung. Selbstbestimmung braucht das Gegenüber (2016) 0 73
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Die SAMW in der Fachpresse
Zu Ausschreibungen, Publikationen oder Ergebnissen aus Projekten verfasst die SAMW regelmässig Artikel in 
der Fachpresse, insbesondere in der Schweizerischen Ärztezeitung. Die Übersicht enthält eine Auswahl, darunter 
auch einzelne Beiträge aus der Tagespresse. Im Zusammenhang mit den 2020 veröffentlichten Richtlinien 
«Covid-19-Pandemie: Triage von intensivmedizinischen Behandlungen bei Ressourcenknappheit» war die 
Medienpräsenz der SAMW 2020 deutlich höher als in anderen Jahren. Im Jahresbericht wird wie bisher keine 
vollständige Übersicht angeboten, sondern lediglich auf jene Pressebeiträge hingewiesen, bei denen die SAMW 
als Gastautorin wirkte oder SAMW-Aushängeschilder für ein umfassendes Interview zur Verfügung standen. 
Beiträge mit einzelnen Zitaten oder reine Berichterstattung über die SAMW werden hier nicht aufgeführt.

|  PUBLIKATIONEN

SAMW
Umgang mit Sterben und Tod. Medizinisch-
ethische Richtlinie der SAMW

In: Urban Wiesing (Hg.). Ethik in der Medizin. Ein 
Studienbuch. Stuttgart: Reclam, 20205: 278–279.
Januar 2020

Iren Bischofberger, Andrea Käppeli, Stefan Essig, 
Stefan Gysin
Klinisches Mentorat für Pflegeexpertinnen 
und -experten MSc

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(07):204–206.
12.02.2020

Trägerschaft «smarter medicine – Choosing Wisely 
Switzerland»
smarter medicine: «Top-5-Liste» 
für die Behandlung von Rheuma

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(07):207–208.
12.02.2020

Christof Schmitz, Gina Atzeni, Peter Berchtold
Wieso eigentlich interprofessionelle 
Zusammenarbeit?

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(09):292–293.
26.02.2020

Interview mit Daniel Scheidegger
«Priorität hat, wer bessere 
Überlebenschancen hat»

Tages-Anzeiger online
17.03.2020

SAMS
COVID-19 pandemic: triage for intensive-care 
treatment under resource scarcity

Swiss Med Wkly. 2020;150:w20229.
24.03.2020

Anne-Sylvie Thiébaud Nori, Michelle Salathé
Rechtliche Grundlagen im 
medizinischen Alltag

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(14):490.
01.04.2020

Nicole Schaad
Nationale Förderinitiative personalisierte 
Medizin – Aufbau der schweizweiten 
Strukturen schreitet gut voran

SBFI News 2/20;19–20.
03.04.2020

Michelle Salathé
Richtlinien für Triage bei Engpässen 
auf Intensivstationen

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(1516):536.
08.04.2020

Michelle Salathé
Wenn Intensivbetten knapp werden. 
Ethische Regeln für den Notfall

forumKirche, Pfarreiblatt der Bistumskantone  
Schaffhausen und Thurgau, Nr. 8-2020, S. 3–4.
18.04.2020

Interview mit Henri Bounameaux
«Abstand ist das Gebot der Stunde»

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(1920):658–660.
06.05.2020

Interview mit Daniel Scheidegger
«Diese Täuschung ist verheerend»

Tages-Anzeiger online 
23.05.2020
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Martina Greiter
Auch Kantonsspitäler einbeziehen. 
Förderung der Präzisionsmedizin

Competence H+ Hospital Forum (6/2020), 7.
26.05.2020

Effy Vayena
«Bessere Gesundheit durch präzisere 
Prävention und Diagnosen»

Competence H+ Hospital Forum (6/2020), 8–9.
26.05.2020

Henri Bounameaux
«Alle Studien-Autoren sind verantwortlich 
für den Inhalt»

Basler Zeitung online 
09.06.2020

Myriam Tapernoux, Sarah Fasolin
Forschung in Palliative Care: 
Die Schweiz holt auf

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(2526):795–797. 
17.06.2020

SAMS
Medical-ethical recommendations: 
preimplantation genetic testing PGT

Swiss Med Wkly. 2020;150:w20298.
18.06.2020

Sibylle Ackermann, Ruth Baumann-Hölzle, 
Nikola Biller-Andorno et al.
Appell an die Verantwortungsträger aus 
Politik, Management, Pflege und Betreuung. 
Pandemie: Lebensschutz und Lebensqualität 
in der Langzeitpflege

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(2728):843–845.
01.07.2020

Trägerschaft «smarter medicine – Choosing Wisely 
Switzerland»
smarter medicine: «Top-5-Liste» 
für Infektiologie

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(3334):976.
12.08.2020

Interview mit Daniel Scheidegger
«Die Hierarchie in den Spitälern ist steiler 
als im Schweizer Militär» 

Tages-Anzeiger online 
21.09.2020

Valérie Clerc
Aktualisierte Charta Interprofessionalität 
der SAMW 

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(39):1220–1221.
23.09.2020

Michelle Salathé, Susanne Brauer, Klaus Bally
Medizin-ethische Richtlinien der SAMW – 
Teil 5: Medizinische Betreuung von Menschen 
mit Behinderung

Prim Hosp Care Allg Inn Med. 2020;20(10):308–310. 
07.10.2020

Interview avec Henri Bounameaux
«Cette année, le monde s’est arrêté»

Pulsations, Magazine des HUG, N° 14 Octobre-Décembre 
2020:24–25.
Oktober 2020

Trägerschaft «smarter medicine – Choosing Wisely 
Switzerland»
smarter medicine: «Top-5-Liste» 
für Dermatologie und Venerologie

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(41):1302–1303.
07.10.2020

Daniel Scheidegger
Spitalplanung: 
Rein in Gesundheitsregionen!

CSS im Dialog 3/2020, 4–6.
14.10.2020

Michelle Salathé
Entscheidungsrichtlinien für schwierige 
Situationen. Die medizin-ethischen Richtlinien 
der SAMW heute und morgen

In: Eleonore und Jürg Baumberger, Martin Bienlein, 
Charles Giroud, Thomas Zeltner (Hg.). Herausforderung 
Gesundheitspolitik Schweiz. Handbuch und Leitfaden für 
die 20er Jahre. Bern: Schriftenreihe der Schweizerischen 
Gesellschaft für Gesundheitspolitik (SGGP), 138, 2020: 
53–56.
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Interview mit Daniel Scheidegger
«Triagen sind zu befürchten» 

Tages-Anzeiger online 
29.10.2020

Trägerschaft «smarter medicine – Choosing Wisely 
Switzerland»
smarter medicine: 
«Top-5-Liste» für Radiologie

Schweiz Ärzteztg. 2020;101(46):1532–1533.
11.11.2020

SAMS
COVID-19 pandemic: triage for intensive- 
care treatment under resource scarcity 
(3rd, updated version)

Swiss Med Wkly. 2020;150:w20401.
12.11.2020

Andrea Kern
Charta für gelingende Interprofessionalität

Careum-Blog.
02.12.2020

Tyrrell Carina S. B., Mytton Oliver T., Gentry Sarah V. et al.
Managing intensive care admissions when 
there are not enough beds during the CO-
VID-19 pandemic: a systematic review  

Thorax 2021;76:302–312.
17.12.2020

Interview mit Daniel Scheidegger
«Ich als alter Mann habe schlechtere 
Chancen» 

Tages-Anzeiger online 
18.12.2020
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Fördergelder 
Durch verschiedene Fonds und Programme fördert die SAMW, meist in Zusammenarbeit mit 
privaten Stiftungen, wissenschaftlichen Nachwuchs und Forschung in bestimmten Bereichen. 
Wenn nicht durch ein Legat vorgegeben, sind es Forschungsfelder, die für die Entwicklungen 
der Medizin und des Gesundheitswesens in der Schweiz wichtig, aber noch wenig etabliert 
sind.

MD-PhD-Beiträge

Ludivine Bersier, Lausanne
Targeting chemoresistance and immune exclusion in colorectal cancer

CHF 191’553
(KFS)

Dominique Birrer, Zürich
Division of tasks during accelerated regeneration after ALPPS

CHF 189’902
(SNF)

Michelle Boeni, Zürich 
Investigation of Therapeutic Approaches against KSHV-Induced  
Lymphomas in vitro and in vivo 

CHF 189’902 
(SAMW)

Mey Boukenna, Bern 
TRPM4 in non-cardiomyocytic cells of the heart

CHF 189’902
(SNF)

Sandro Christensen, Bern 
Deciphering microbiota driven (epigenetic) programming of metabolic 
functions of the offspring in utero and early life

CHF 189’902
(SNF)

Sophie Monnerat, Basel
Effects of the SGLT2 inhibitor empagliflozin in patients with euvolemic and 
hypervolemic hyponatremia

CHF 188’250
(SNF)

Cédric Renaud, Lausanne 
Role of the Nrf2 response system in the pathogenesis of autoimmune 
thyroiditis

CHF 191’553
(SNF)

Dominic Schmid, Basel
Mechanisms of T Cell Dysfunction in Human Tumors

CHF 188’250
(KFS)

Philippe Valmaggia, Basel 
Time-resolved 3D optical coherence tomography angiography for  
novel biomarkers

CHF 188’250
(SNF)

Alexandra von Faber-Castell, Zürich
Neuronal lactate transport in brain energy metabolism and the role  
of aging

CHF 189’902
(SNF)

Philipp Immanuel Zens, Bern 
Molecular epidemiology of lung cancer brain metastases

CHF 189’902
(KFS)

¨ samw.ch/foerderung|  ZAHLEN

http://samw.ch/foerderung
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Im Jahr 2020 gab es keine Zusprachen aus dem Helmut-Hartweg-Fonds 
(ungenügende Erträge).

Im Jahr 2020 gab es keine Zusprachen aus dem Théodore-Ott-Fonds 
(ungenügende Erträge).

Aufgrund der Covid-19-Pandemie wurde die Eingabefrist für die Anträge 2020 um sechs 
Monate verlängert. Die Beiträge für 2020 werden deshalb erst im Mai 2021 nach Abschluss 
des Evaluierungsprozesses vergeben und erscheinen deshalb nicht in diesem Jahresbericht.

Helmut-Hartweg-Fonds

Théodore-Ott-Fonds

Young Talents in Clinical Research

Dr. Caroline Brall, Zürich 
Ethics, pandemic preparedness and policy responses: novel viruses, 
novel challenges. The case of Covid-19 revisited (a pilot study)

CHF 48’820 

Dr. Marta Fadda, Lugano 
Between autonomy and public good: Exploring individuals’ understanding 
of the ethical implications of COVID-19 public health response measures

CHF 49’600

Maddalena Favaretto, Basel
3D ultrasound imaging and beyond. Ethical implications of realistic fetal 
visualization

CHF 47’000

Lester Geneviève, Basel
Structural Racism in Precision Oncology (STRIPE): An Exploratory Study 

CHF 47’170

Dr. Eva Kowalinski, Basel 
Suizidhilfe bei psychisch Erkrankten – welche Kriterien entscheiden?

CHF 43’000

Beiträge aus dem KZS-Fonds erfolgten 2020 in Form von «KZS Seed Grants» 
für Nachwuchsforschende in bio-medizinischer Ethik.

Prof. Grégoire Courtine, Lausanne 
Für seine bahnbrechende Forschung im Bereich der Neurotechnologien, 
die das Gehvermögen nach einer Rückenmarkverletzung wiederherstellen 
können.

CHF 30’000 

Prof. Johanna Joyce, Lausanne 
Für ihre Pionierarbeiten zur Rolle von Immunzellen bei der Entwicklung 
von Hirntumoren. 

CHF 30’000 

Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds (KZS-Fonds)

Robert-Bing-Preis



42 |  ZAHLEN

Im Auftrag des Bundes leitet die SAMW, in Zusammenarbeit mit dem SIB Swiss Institute  
of Bioinformatics, die Umsetzung der Initiative «Swiss Personalized Health Network» (SPHN). 
Das SPHN trägt zur Entwicklung, Implementierung und Validierung einer koordinierten 
Dateninfrastruktur bei, um gesundheitsrelevante Daten schweizweit für die Forschung 
interoperabel und gemeinsam nutzbar zu machen. 2020 gab es keine Ausschreibung  
für Projektgesuche und somit keine neuen Zusprachen.

Informationen zu diesen spezifischen Förderinstrumenten auf sphn.ch.

Swiss Personalized Health Network

Prof. Sophie de Seigneux Matthey, Genève
Prof. Sara C. Meyer, Basel 
Für ihre exzellenten klinischen und akademisch-wissenschaftlichen 
Leistungen, ihr Engagement gegenüber zahlreichen jüngeren Kolleginnen 
und Kollegen sowie die persönliche und berufliche Funktion als authenti-
sches und erreichbares Vorbild für den akademischen Nachwuchs.

 je CHF 15’000 

Stern-Gattiker-Preis

https://sphn.ch/services/funding/
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in CHF SAMW und SPHN 
konsolidiert

SAMW SPHN

Aktiven

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 11’814’053 492’663 11’321’390

Forderungen gegenüber Akademien 17’125 17’125 0

Kurzfristige Forderungen gegenüber staatlichen Stellen 85’740 85’740 0

Aktive Rechnungsabgrenzung 46’566 39’020 7’546

Total Umlaufvermögen 11’963’483 634’548 11’328’935

Wertschriften 13’284’382 13’284’382

Mobile Sachanlagen 1 1

Total Anlagevermögen 13’284’383 13’284’383 0

Total Aktiven 25’247’866 13’918’931 11’328’935

Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 756’749 248’068 508’682

Kreditzusagen kurzfristig 4’736’377 409’500 4’326’877

Kreditzusagen mittelfristig 6’232’661 0 6’232’661

Kurzfristige Verbindlichkeiten ggü. Sozialversicherungen 5’632 5’632 0

Passive Rechnungsabgrenzung und kurzfristige Rückstellungen 446’559 185’843 260’715

Total kurzfristiges Fremdkapital 12’177’978 849’043 11’328’935

Schwankungsreserve 200’000 200’000

Total langfristiges Fremdkapital 200’000 200’000 0

Fondskapital 11’922’635 11’922’635

Total Fondskapital 11’922’635 11’922’635 0

Total Fremdkapital 24’300’613 12’971’678 11’328’935

Eigenkapital

Stiftungskapital 798’465 798’465 0

Bilanzgewinn oder Bilanzverlust

Vortrag am 1.1. 118’691 118’691 0

Jahresgewinn (+) oder Jahresverlust (-) 30’098 30’098 0

Total Eigenkapital 947’253 947’253 0

Total Passiven 25’247’866 13’918’931 11’328’935

¨ samw.ch/jahresberichte

Die ausführliche Jahresrechnung ist auf der SAMW-Website bei den 
Jahresberichten veröffentlicht; dort bis zum Seitenende scrollen.

|  JAHRESRECHNUNG 

Bilanz per 31. Dezember 2020 - konsolidiert und detailliert

http://samw.ch/jahresberichte
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in CHF 2020 2019

Aktiven

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 11’814’053 7’575’829

Forderungen gegenüber Akademien 17’125 -14’869

Kurzfristige Forderungen gegenüber staatlichen Stellen 85’740 69’722

Aktive Rechnungsabgrenzung 46’566 558’153

Total Umlaufvermögen 11’963’483 8’188’835

Wertschriften 13’284’382 12’101’346

Mobile Sachanlagen 1 1

Total Anlagevermögen 13’284’383 12’101’347

Total Aktiven 25’247’866 20’290’182

Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 756’749 141’360

Kreditzusagen kurzfristig 4’736’377 4’158’736

Kreditzusagen mittelfristig 6’232’661 3’750’000

Kurzfristige Verbindlichkeiten ggü. Sozialversicherungen 5’632 9’942

Passive Rechnungsabgrenzung und kurzfristige Rückstellungen 446’559 270’064

Total kurzfristiges Fremdkapital 12’177’978 8’330’102

Schwankungsreserve 200’000

Total langfristiges Fremdkapital 200’000 0

Fondskapital 11’922’635 11’042’925

Total Fondskapital 11’922’635 11’042’925

Total Fremdkapital 24’300’613 19’373’027

Eigenkapital

Stiftungskapital 798’465 798’465

Bilanzgewinn oder Bilanzverlust

Vortrag am 1.1. 118’691 88’388

Jahresgewinn oder Jahresverlust 30’098 30’302

Total Eigenkapital 947’253 917’155

Total Passiven 25’247’866 20’290’182

|  JAHRESRECHNUNG

Bilanz per 31. Dezember 2020 und Vorjahr - konsolidiert
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in CHF SAMW und SPHN 
konsolidiert

SAMW SPHN

Ertrag

Bundesbeitrag 15’084’550 2’633’900 12’450’650

Unterstützungsbeiträge (Beiträge Dritter) 121’737 121’737 0

Beiträge Fonds 315’290 315’290 0

Beiträge a+/Schwesterakademien 30’616 30’616 0

Dienstleistungsertrag 10’620 2’161 8’460

Total Ertrag 15’562’813 3’103’703 12’459’110

Aufwand

Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche 

Forschungsförderung -370’726 -370’726

Nachwuchsförderung -201’139 -201’139

Unterstützung der Praxis -430’287 -430’287

Ethik -86’955 -86’955

Früherkennung -121’042 -121’042

Dialog -37’914 -37’914

Internationale Zusammenarbeit -8’334 -8’334

SPHN Infrastruktur und Projekte -3’226’965 -3’226’965

Total Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche -4’483’361 -1’256’396 -3’226’965

Personalaufwand -1’690’512 -1’296’433 -394’079

Total Personalaufwand -1’690’512 -1’296’433 -394’079

Übriger betrieblicher Aufwand

Raumaufwand -99’651 -79’651 -20’000

Informations- und Kommunikationstechnikaufwand -32’838 -26’977 -5’861

Betriebsaufwand -47’979 -45’305 -2’674

Vorstand, Jahresversammlung, Revision -196’498 -99’749 -96’749

Werbeaufwand/Kommunikation -125’759 -77’280 -48’479

Beratungsaufwand -7’539 -7’539 0

Total übriger betrieblicher Aufwand -510’263 -336’501 -173’763

Total Aufwand aus betrieblicher Tätigkeit -6’684’137 -2’889’330 -3’794’807

Finanzerfolg

Finanzaufwand -48’839 -7’778 -41’061

Finanzertrag 243’430 243’430 0

Total Finanzerfolg 194’591 235’653 -41’061

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand -9’289’038 -479’500 -8’809’538

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 245’869 59’572 186’297

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg -9’043’169 -419’928 -8’623’242

Jahresergebnis 30’098 30’098 0

|  JAHRESRECHNUNG

Erfolgsrechnung 2020 - konsolidiert und detailliert
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in CHF 2020 2019

Ertrag

Bundesbeitrag 15’084’550 15’079’500

Unterstützungsbeiträge (Beiträge Dritter) 121’737 134’143

Beiträge Fonds 315’290 219’918

Beiträge a+/Schwesterakademien 30’616 60’000

Dienstleistungsertrag 10’620 17’506

Total Ertrag 15’562’813 15’511’067

Aufwand

Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche 

Forschungsförderung -370’726 -250’469

Nachwuchsförderung -201’139 -253’344

Unterstützung der Praxis -430’287 -382’385

Ethik -86’955 -181’805

Früherkennung -121’042 -265’511

Dialog -37’914 -40’760

Internationale Zusammenarbeit -8’334 -23’300

SPHN Infrastruktur und Projekte -3’226’965 -7’956’059

Total Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche -4’483’361 -9’353’633

Personalaufwand -1’690’512 -1’552’828

Total Personalaufwand -1’690’512 -1’552’828

Übriger betrieblicher Aufwand

Raumaufwand -99’651 -102’630

Informations- und Kommunikationstechnikaufwand -32’838 -23’525

Betriebsaufwand -47’979 -52’064

Vorstand, Jahresversammlung, Revision -196’498 -265’050

Werbeaufwand/Kommunikation -125’759 -158’782

Beratungsaufwand -7’539 -4’362

Total übriger betrieblicher Aufwand -510’263 -606’413

Total Aufwand aus betrieblicher Tätigkeit -6’684’137 -11’512’874

Finanzerfolg

Finanzaufwand -48’839 -27’040

Finanzertrag 243’430 97’191

Total Finanzerfolg 194’591 70’151

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand -9’289’038 -4’083’235

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 245’869 45’193

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg -9’043’169 -4’038’042

Jahresergebnis 30’098 30’302

Erfolgsrechnung 2020 und Vorjahr - konsolidiert


